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Sportkreis Hanau besichtigt Baustelle Heinrich-Fischer-Bad 

 
Der Vorstand des Sportkreises Hanau e.V. nutze dieser Tage die Gelegenheit sich über den Umbau 
des Heinrich-Fischer-Bades vor Ort zu informieren. Matthias Michel, Leiter der Bäderbetriebe bei den 
Stadtwerken Hanau, war selbst vor Ort und informierte die Vertreter des Sportkreises über den 
aktuellen Baufortschritt. 
 
„Es wird ein hervorragendes Bad mit all seinen Einrichtungen. Der Stadt sowie den Stadtwerken 
Hanau können wir nur einen grossen Dank für diese hervorragend rekonstruierte Sportstätte 
aussprechen“, so der stellv. Sportkreisvorsitzende Stefan Bahn, der selbst als aktiver Schwimmer 
seine Jugend im Heinrich Fischer Bad verbracht hat.  
 
Insgesamt investieren die Stadtwerke Hanau einen größeren Millionenbetrag in den Umbau. „In der 
heutigen Zeit ist es nicht selbstverständlich so eine Summe aufzubringen und die Schwimmhalle zu 
sanieren,“ so Stefan Bahn weiter, „lieber werden sie in anderen Orten geschlossen.“ Deshalb sei der 
eingeschlagene Weg als Vorbild für andere Städte zu sehen. 
 
Besonders wichtig war für die Sportvertreter, dass kein reines Spassbad gebaut wurde, sondern 
weiterhin Schwimmbetrieb und damit Leistungssport möglich sei, obgleich auch der Spassaspekt nicht 
zukurz kommen sollte. Dies wurde beim durchgeführten Konzept konsequent beherzigt. 
 
Ebenso die drastische Reduzierung des Energieverbrauchs um über 25% zeigt die Zukunftsfähigkeit 
von Schwimmbädern und damit des Schwimmsports. 
   
„Kein Stein ist auf dem anderen geblieben,“ so Matthias Michel. „Die Schwierigkeit bestand darin, 
auch dem Denkmalschutz Rechnung zu tragen.“ Dies sein nicht immer einfach gewesen. Dennoch 
muss man der Denkmalschutzbehörde Dank sagen. Sie habe mit den Stadtwerken stets konstruktiv 
zusammen gearbeitet und den Umbau in keiner Phase gefährdet.  
 
Für die Mitglieder des Sportkreisvorstandes ist es immer wieder imposant, was alles hinter den 
Kulissen passiert, um so ein Bad zu betreiben. Es sind viele Kilometer an Kabel neu gezogen worden, 
die Heizung ist neu, die Klimaanlage, die Pumpen, die Filteranlage, die Schwallwasser-Behälter, der 
zentrale Rechner mussten erneuert werden. Der Badegast sieht anschließend nur das glasklare 
Wasser und die helle und freundliche Atmosphäre. 
 
Ein Höhepunkt wird der neue Saunabereich sein. Hier ist ein Kleinod entstanden, was hoffentlich auch 
so von der Bevölkerung angenommen wird. Neben der klassischen finnischen Sauna gibt es eine Bio-
Sauna und ein Dampfbad. 
 
Aus der Sicht der Sportvertreter bleibt zu hoffen, dass die Hanauer Schwimmvereine sich in dieser 
neuen Schwimmhalle wohlfühlen und in der Zukunft dieses mit hervorragenden Leistungen ihrer 
Sportler danken. Ab 13. Dezember, denn das sei das Eröffnungsdatum des neu gestalteten Heinrich-
Fischer-Bades, wie Herr Michel zum Abschluss schon mal verriet. 
 

Stefan Bahn 


